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Goldschmied Stulz vergabt? die ihm zuerkannte Grati-
fikation von 100 j\r. der Zeichunngsschule in Staus. 

.Z*/ J^i10 e'n's5e Besorgniß der Anwohner wird 
zwischen Beckenried und Treib eine Fabrik für ueu er-
fundenen S pr -ngs tof f erbaut. I , . großen Quanti-
taten sollen die Gotthardbahnbanten damit verseben 
werden. 1 v 

G l a r u » . Alt Ständerath Consul Peter J e n n v 
hat aii gemeinnützige Anstalten 10.300 Fr. vergäbet. 

„ E o l o t y u r n . Hier sind manchen Ortes die Kar-
toffeln erfroren. An mehreren Orten waren Wirthe 
Ullv tU bClt JtcClctU öcfpit sltl* I " / » ' *v cr> . . . . 
zubringen, um deu Wein vor dem Erfrieren zu schützen SIm hl« Ja r ™ e

r
tlII9Cr <3cit meldeten wir einen 

S t . G a l l e n . I m Rheinthal m a ^ n sich £ I L« Asien, 
und Noth entsetzlich fühlbar. Manchen Ortes mußte 
nan das Vchmalvieh in die Wohnstube nehmen, oder 
>en eigenen Stall verlassen nnd bei der größern Vieh 
)abe des Nachbars für die eigene mehr Wärme suchen. 
»der man hüllte auch die Geißen, die einzige Milch« 
uellc mancher Familie, bald in Mäntel, batb'in Thier-
>sle, bald umnähte man sie mit Lumpen und Pack-
ftntpr 

S p a n t e n . Der Senat beschloß am 24 De,br 
die allmälige Abschaffung der Sklaverei in K u b a mit 
164 gegen 14 Stimmen. — Das junge Königspaar 
machte eine Spazierfahrt durch die Stadt. Einem 
-Priester begnegnend, der nach dem Hanse eines Ster. 
benden eilte, um ihm die hl. Sakramente zu reichen 
übergab das konigliche Paar sein Fuhrwerk zu schnellerer 
Be orderung. Unter jubelnden Zurufen des Volkes 
fetzten die hohen Herrschaften ihren Weg zu Fuße fort. 

handeUc einst Rndolph von Habsburg, der Köni-

apier. 
Sf i iu^si i i . einer Nachbargemeinde von Dießen-

osen gefror der Communionwein während der Aus-
Heilung zu. 

T e s f i n . Der Große Rath ist bereits auf den 
. do. einberufen, um den von der Bnndesverfamm' 
'?'g zurückgewiesenen Verfassungsartikel umzugestalten. 
)ie gioße IMehrheit wnrde ob der Zurückweisung höchst 
nangenehm berührt. Wahrscheinlich wird das neue 
Rifonnino" vor nächster Fastnacht vom Volke mit 

gi oßer Mehrheit und Enthusiasmus angenommen wer-
«n . Und so dürfte das Weihnachtsgeschenk aus Bern 
m verbesserter Auflage als „Carneval - Bescheeruna" 
»ach der Bundesstadt zurückwandern. 
n* b e r Stadt Neuenburg thaten 
itch Wohlthater zusammen, um den Marktleuteu, die 
stundenlang an der Kälte stehen müssen, unentgeldlich 

I M verabreichen. Am letzten Mittwoch 
«nd 500 Tassen abgegeben und dankbar entgegenge-
kommen worden. 

~ — v ^ v vvi j t a o u i in Anen, 
eeithcr wurde Vieles über die bedenkliche Lage ge. 
meldet, m welcher derselbe sich befinde. Jetzt aber weiß 
man, daß Roberts im Umkreise von Kabul eine weitere 
ciederlage dem Feinde zugefügt und nachher die Haupt-

stadt selbst besetzt hat. Durch diesen Sieg über die 
Usghane», der noch vor dem Einrücken der Hülfstruvpen 
errungen wurde, hat der Sieger dem englischen Mini-
gemacht '" C m stllflclle^m(!ä Weihnachtspräsent 

fr geheime Revolutions-Komite hat 
^russischen Vertretern im Ausland die Erklärung 

zugeschickt, wenn der Ezar sich länger weigern werde, 
eine^konstitutionelle Regierungsform zu bewilligen, so 
werde er vom Throne entfernt werden. — Der C z a r 
bot dem Thronfolger die Leitung der innern Angelegen-
hellen des Reiches an, wollte sich aber die Direktion 
der auswärtigen vorbehalten, um mit Deutschland 
?r""'dschaft zu pflegen. Der Thronfolger wies aber 
das Anerbieten zurück. 

A u s l a n d . 
Frankre ich . Das neue M i n i s t e r i u m heißt: 

^reycinet Pmsidentschast und Auswärtiges; Lepsre 
Eueres und Kultus; Cazot Justiz; Magnin Finanzen; 
Sw?L sn ' ^uregulbern) Marine; Ferry (!) Un-
5 ^ !.' m r! »; Arbeiten; Tirarv Handel; 
»chery Post. Damit ist die Regierungsgewalt aus 
| Handen der gemäßigten Republikaner in diejenigen 
-r Radlka en übergegangen. Die Männer der kon-
^vatlven Republik haben das Feld vollständig räumen 
W^n und an stelle der Waddington nnd Leon Sah 
» - ^"ter ausgesprochene Gambettisten getreten, 
as Scheiden Waddingtons bedeutet aber auch einen 
Wendepunkt m der auswärtigen Politik Frankreichs 
tzd wird im Auslande und besonders in Deutschland 
oßes und peinliches Aufsehen erregen. — Der Zu-
r CV 6"ch in letzter Zeit demjenigen 

s B e l a g e r u n g . Der Straßenverkehr war 
l e J L S Ä W b e r Lebensmittel bedeutend 
f j " ' A Brennmaterial kostete das Zwei- und 

h Ä 
S u 6 i t a , , t i 

. ®l l t ^ u j a h r erscheint ein neues Blatt, 
- " - « - w w 

U Meitschi treu und hold. 
er* ?c?lte ~ grad wie Gold: 
Das brucht me i der Schwyz. 

t e u e r e s . 
™ ®,af Staats-Budget von S c h w y z sieht einen 
^ ^ Z v?n 68,600 Fr. vor. — I n B r u n n e n 
sind die Zustand- ungemüthlich, die „Gummeli" in fast 
allen Kellern gefroren, von der eisigen Temperatur be-
sonders die Italiener, welche gegenwärtig mehr als die 
Halste der Bewohner der Hafenstadt ausmachen, am 
empfindsamsten geplagt, Lebensmittelpreise und Haus-
Zinse furchtbar hoch. — Dem Töchtern-Verein in S c h m u 
gingen Fr. 132 für arme Schulkinder als Los kauf 

^en N e u j a h r s b e s u c h e n ein; der Verein ver-
^ " te Kleidungsstücke für 600 -700 Fr. - Die Stadt 
Hellingen (Aargau) überläßt der aarganifchen Bank für 

, huldige 500,000 Fr. die Uuterpfaude, Land und 
-ÜZald, kann sonst weder zinsen noch zahlen. — Daß in 
V u r s e e 2 Kinder erfroren, ist eine wcitgeflogene Ente. 

^n R o m starb und wurde civiliter begraben der 
^ . ^ 1 / A v zzana. An der Bestattungsfeier nahmen 
auch die Freimaurer-Logen mit ihren Fahnen Theil. 
~ jj5'1 D n n d e e wurde ein Theil der Eisenbahn-
brücke, in dem Augenblicke vom Sturme zerstört, als 
i l 0 9 n T / d i n b u r g darüber fuhr. Es sind 

^ P e r s o n e n e r t r u n k e n . 
Der berühmte Geschichtschreiber C ä s a r C a u t u 

hat sein großes Geschichtswerk zum Abschluß gebracht. 
Dreißig ^ahre arbeitete er an einer von Europa be-
wunderten Weltgeschichte. Der italienische Senator 
fthildert Papst Pius IX. in glänzenden Zügen. — 
Die Englander haben am Jahresschluß einen zweiten 
x.eg zu regiitriren. Auch Oberst Har ' fon. K o « 
birender tu Transvaale erstürmte den Sakukuuis-Berg, 
besetzte die verschanzte Stellung und Sakukunis-Stadt 

_ N e u e s t e s . 
™ W , «?m 3 0 , Dezember Abends schoß i n 
M a d r i d O d e r o G o n z a l e s auf den K ö n i g 

u n d d i e K ö n i g i n . Drei Personen sind verhaftet. 
Niemand wnrde getroffen, allein eine zweite Kugel floq 
hart vor dem Gesichte der Königin vorbei Die Waffe 
% r V f t "'it zwei Läufen. - Nach der 
»N. Zl Ztg. bedeutet der M i n i st e r w e ch s e l in 
F r a n k r e i c h zwar nicht direkt den K r i e g m i t 
D e u t s c h l a n d , aber nur einen s e h r b e d i n g t e n 
F r i e d e ii Bereits hat der bisherige franzöf. Bot» 

?>^s'ier-Hvfe, Gra f de S a inte B a l l i e r 
am 30. Dezember feine Entlassung einaereickt — 
Z ^ w s t . ^ r r Cosa. idey erhielt das Präconisations, 
Breve als Bischof von Fr-iburg. — Für die besten 
Modelle zur B r u d e r C l a u f e u - S t a t u e bat 
und 600^au? ^ " i b u rg Preise von Fr. 1000 

,„6 0 ^ ^ s e t z t . Die zwei Seiten des Piedestals 
sollen den Einsiedler in Mitte der Tagsatzuna -u S ans 

a U ä bC1' S c l , [ a c I^ von Mnrten dar-
f l ! Z ' , ~n ? ^-"d man in P a r i s an einem Feste 
für die Ueberschwemmten von M u r c i a und die 
d a ^ E i s f ? ! ^ ^ r ° ' ? ? ° 5 r " Zusammenbrachte, warf 
das Eissest ni B e r l i n blos 2500Mark für die N o t h-
l e idenden in Schles ien ab. 

W a 1 f r ® i e • g"""NNlitziye Gesellschaft de» Amte» AL a tt g e n hat beschlossen, ein enimenthatisch-oberaaraauiscke» Seerde-

auf̂ igenen Heerdenbuchern bestehen ^ r ey e r j 
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w.rd auf 21 Millionen Dollars geschah ist ab» «erMert ^ 
R ° m a n - h o r n war Sonntag« vor 4 l i r t Ä L l d ™ 

^°n-nw-gen bi- auf? Ä 

und Ma! P s S V H ' ^ , „ ? n ö ? r l S e i n e ^ schon wieder. 
^ Z ^ g ? ^ r d " n U"b "m 8 e u"3f,t in Thun mi. 

memderathe» Vater 87»/ ^aftre aft <v tm' r? ^ r n ' ®e° 
jm 24. Dez. Hr. alt-L^damI-nn Dom" Hö fUg'e" 
alt. ein vielverdienter Mann - -in n't. • "i, 

I1" 4 t -

ab^w^ b-sher noch me. Höhere Preise daher nicht zu erwarten 
4 ^ c st. ^ ^heverkündunaen. 

>e o Landwirth. des Büchsenniachers in der Schwändi und Kran 
zwka Zumstein des Alois. von Lungern, in der Schwändi. 

mann: Nichts da! H a s s m ^ M ü t z e iviede^verlegt. he? 
- Johann: Aber Herr Hauptmann — Sie haben 

- Haup mann: „Was habe ich? Meine Mütze will 
ich haben Ah, liederlicher Junge? „Es ist zum Haar-
ausreißen! (Greift zum Kopfe und merkt, daß er die 
Mutze aufgesetzt hat.) — Na — siehst Du, hab' ich Recht 
oder nicht, wenn ich sage, daß Du zerstreut bist! Sucht 
der dumme Kcrl nach der Mütze, und sieht nicht dak 
ich sie auf dem Kopfe habe. ^ B 

~ (®° ganz unrecht ha t er nicht.) Ein 
reicher Herr wurde angesprochen um einen Beitrag zur 

> Anschaffung eines eisernen Thores für einen Gottesacker 
Er weigerte sich etwas zu geben und sagte zu seiner 
Entschuldigung: „An einem Gottesacker ist kein Thor 
nöthig, denn die, welche darauf find, können nicht her-
aus, und die, welche draußen sind, wollen nicht hinein " 

r? ^ »Sag' Mayer, warum 
hast Du.gestern in der Synagoge so geweint?« — „'s 
hat mich so angegriffen, wie der Rabbiner in de Büß. 
Psalmen hat gefungen; Du bist von Staub und wirst 
»ü r ~ De zu weinen l Wärst De 
von Gold und mußt De werden zu Staub, hättest De 
zu verlieren 100 Perzent. So bist De von Staub und 
wirst zu Staub, gewinnst De nichts und verlierst nichts". 

in eigenen Dampfern nach New-Orleans, läßt sie in 
den Prairien weidend weiter treiben, um sie dann von 
gelegenen Punkten aus per Bahn nach den Städten 
New-York, Boston :c. zu liefern, wo sie per Stück einen 
Werth von mindestens 40 Dollars repräsentiren. Die 
Trantsportkosten kommen auf ca. 15—20 Dollars zu 
Ä Ä ^ ' e r a r b e U e t m U e i n e m 

•a. ein M i l i t ä r b ü c h l e i n auch gut 
ist. Letzter Tage sollte in Schwyz eine Kuh gekauft 
werden. Auf die Frage jedoch, wann dieselbe ein junges 

. <,» ,VUÜUl ulS) e r , t m . . . r. , werfen werde, wußte der Verkäufer keinen Bescheid — 
Unschuld und Ehrenhaftigkeit preisen bßrf^ Ä i k h- äu Hause aufgeschrieben. Man begab 
t M und gesteht sein Verbrechen ^ Ä t n * Richtig befand sich die gesucht-Notiz g-. 

^e r fährt jedoch rußfn in f„;5L I •)fv '9 bemerkt im — Militärbüchlein unter der Rubrik 
„lobeuswerthe Auszeichnungen." 

— I n Düsse ldo r f find laut dortigem „Anzeiger" 
am 8. Dez. Morgens auf der Neustraße drei Wasch-
weiber auf dem Trottoir angefroren. Die Nachbarschaft 
mußte mit Töpfen voll heißen Wassers hinzukommen, 
um die ^estgefrorenen zu befreien, was nicht ohne Ge-
lachler des Publikums geschah. 

— (Recht b l e ib t oben.) Hauptmann (die Mütze 
auf dem Kopf): Johann! Such mir meine Mütze. — 
^ohann (verblüfft); Aber Herr Hauptmann. — Haupt-

Me brucht e Bundesb'hörd. 
Die oppis Rechts beqehrt. 

mrJ80" ""d Vaterland, 
D ' f S 8 M ' mit fester Hand: -üa« brucht me t der Schwyz. 

N e r f e h i e d e n e s » 
t v Ä , Wtnäckiger Vertheidigers Ein solcher 
en Ciip ? Schwurgericht eine glänzende Rede für 
^ C m e n Raubmörder. Diesem scheint es 

£ s u werden, als er sich als ein Muster 
hört. Ei 

.aer "fah^r T U ^erbrechen ein. Der Veo 
Präsident riack? 'I £ '"einem Plaidoyer fort. 

Hl f» ; f f l l Ä ' S " ?«w-rks.m, daß [ein 
W9<» Sie - a n f Ä l ' 6 , a t 9 " . ' 8 ' 6 r t t ' -®"1 ' 

'« e L m V i h S 1 ' S Ä J " ' 1 ' 
'en täglich j,. l J1C

flP Hn 4 Dollars. liefert 
ä ch in der Zahl von Mindestens 400 Stück 


